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Life-Effizienzkontrolle 
Schweinebeweidung von Marsilea-Wuchsorten 

 

 

1. Einleitung 

Das Vorkommen des Kleefarns (Marsilea quadrifolia) in Rheinstetten-Mörsch (LKrs. Karlsru-

he) ist Bestandteil des LIFE-Projektes „Lebendige Rheinauen“. In diesem Kontext werden 

seit 2006 zur Förderung und Entwicklung dieses Vorkommens Artenschutzmaßnahmen und 

Effizienzkontrollen durchgeführt. Der vorliegende Bericht erläutert die aktuellen Maßnahmen 

des Jahres 2009 und den Zustand der Population des Kleefarns (Marsilea quadrifolia) sowie 

die Entwicklung der mit Schweinen beweideten Fläche. Außerdem fasst er als Abschlussbe-

richt die Untersuchungsergebnisse des gesamten Projektzeitraumes 2006-2009 zusammen 

und gibt weiterführende Empfehlungen für das künftige Flächenmanagement. 

 

Der Kleefarn (Marsilea quadrifolia) ist eine der seltensten Arten Baden-Württembergs; er ist 

eine vom Aussterben bedrohte Art (Rote Liste 1) (LANDESANSTALT FÜR UMWELTSCHUTZ 

BADEN-WÜRTTEMBERG,1999) und gehört zu den Arten des Anhangs II der FFH-Richtlinie. 

Seine Vorkommen erreichen in der nördlichen Oberrheinebene die Nordgrenze des Verbrei-

tungsgebietes (BENNERT, 1999). In Europa ist der Kleefarn submediterran verbreitet. In vielen 

Gebieten Europas gehört er zu den stark gefährdeten Arten. 

 

Das Vorkommen des Kleefarns bei Rheinstetten-Mörsch ist seit Anfang 1990 lokalen Natur-

schützern bekannt, 1999 wurde es im Artenschutzprogramm (ASP) des Landes Baden-

Württemberg erfasst. Die Umsetzung von Schutzmaßnahmen durch das ASP begann im 

Jahr 2000. Im Jahr 2002 wird der Wuchsort erstmals mit Schweinen beweidet; seit 2006 ist 

die Population Bestandteil des LIFE-Projektes „Lebendige Rheinauen“. Die ursprüngliche 

Pflegefläche wurde im Rahmen dieses Projektes von 2 Weide-Parzellen auf 6 Parzellen er-

weitert. Außerdem wird zusätzlich zu den Pflegemaßnahmen seit 2006 eine Effizienzkontrol-

le der Maßnahmen zur Förderung des Kleefarns durchgeführt. Im vorliegenden Bericht wird 

die Entwicklung des Kleefarns im 4. Jahr der LIFE- Effizienzkontrolle dargestellt.  

 

2. Schweinebeweidung im Jahr 2009 

Das Beweidungs- und Flächenmanagement der Marsilea-Fläche im Jahr 2009 

Im Jahr 2009 wurde die Beweidung ab Ende April durchgeführt und begann auf Weidefläche 

5 mit 11 Tieren. Aus Witterungsgründen wurde die Beweidung am 19. Oktober 2009 been-

det. Die Beweidung sollte wie in den beiden Vorjahren entsprechend der Nummerierung der 

Flächen fortlaufend durchgeführt werden.  

Im Jahr 2008 endete die Beweidung auf Weideparzelle 6, 2009 begann der Landwirt mit der 

Beweidung mit der Beweidung von Fläche 5 Ende April 2009. Am Ende der Weidesaison 
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wurde die Beweidung der Parzellen 1-3 nicht wie im bisherigen Modus konsequent durch-

gehalten. Die Tiere befanden sich zwar durchaus überwiegend in der jeweils vorgesehenen 

Parzelle, konnten aber wegen defekter Stellen im Zaun auch wie in früheren Jahren auf die 

übrigen Weideflächen gelangen. Wie frische Wühlstellen zeigten, war dies auch regelmäßig 

der Fall. Der Besatz schwankte zwischen 11 Tieren in der ersten Hälfte der Weidesaison und 

8 Tieren in der zweiten Hälfte. Das Weideprotokoll des Landwirtes weist Unstimmigkeiten auf 

gegenüber den Beobachtungen während der Geländeuntersuchungen bzgl. des Bewei-

dungsbeginnes und der Angaben zu den beweideten Flächen, die auch telefonisch nicht 

geklärt werden konnten. Die Angaben des Protokolls zu Dauer der Beweidung und den An-

gaben zu den beweideten Flächen sind also nur mit großen Einschränkungen zu interpretie-

ren. 

 

Die Beweidungsabfolge und -dauer zeigt Abb. 1. Die langjährig als Maisacker genutzten ar-

tenarmen Flächen 5 und 6 wurden 2007 erstmals beweidet. 2009 erfolgte der Beweidungs-

durchgang bereits im Frühjahr und dauerte nur wenige Tage lang an. 
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Abb. 1 Die Dauer der Beweidung auf den Weideflächen 1-6.  
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Beweidungsdauer relativ zu Flächengröße
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Abb. 2 Die Dauer der Beweidung auf den Weideflächen 1-6 relativ zur Flächengröße.  

 

Die Dauer der Beweidung schwankte je nach Futterangebot auf der Weidefläche zwischen 

15 und 46 Tagen. Im Mittel lag sie bei 31 Tagen, obwohl der Tierbesatz deutlich niedriger lag 

als im Vorjahr und obwohl der Aufwuchs begünstigt durch gleichmäßige Niederschläge von 

April bis Anfang August sehr wüchsig war im Vergleich mit den anderen Jahren. Neben Pa-

rametern wie Jahreszeit, Art und Menge des Aufwuchses, vorangegangene zusätzliche 

Maßmaßnahmen wie z.B. eingeschobene Mahd und deren Zeitpunkt, der Vegetationsent-

wicklung, Biotopvielfalt, Wetter, Alter und Größe der Schweine, hängt die Beweidungsdauer 

auch von der Flächengröße ab (Abb. 2). Relativiert man die Beweidungsdauer mit der Flä-

chengröße, so sind nach wie vor die Flächen 5 und 6 deutlich schwächer beweidet als die 

übrigen Flächen.  

2009 zeigten alle Beweidungsflächen kaum Spuren der Beweidung. Während in den frühe-

ren Jahren die Flächen 1-3 teilweise so intensiv beweidet wurden, dass etwa 80% der Vege-

tation umgewühlt waren, waren in diesem Jahr alle Flächen grün und zeigten nur an wenigen 

Stellen größere flächige Verletzungen der Vegetation. 

Der Beweidungszeitpunkt der Flächen 5 und 6 unterscheidet sich deutlich von den übrigen 

Flächen. Der Beweidungszeitpunkt verschob sich dort gegenüber allen anderen Flächen viel 

stärker (Abb. 3). So lag er im letzten Jahr im Sommer bzw. Herbst, in diesem Jahr in Früh-

jahr. Die Verschiebungen im Beweidungszeitpunkt verliefen bei den übrigen Flächen mode-

rater. 



Life-Effizienzkontrolle – Schweinebeweidung von Marsilea-Wuchsorten 

 

 5 

0

1

2

3

4

5

6

2006 2007 2008 2009

J
a

h
re

s
z
e

it
e

n
 (

1
 F

rü
h

li
n

g
, 

2
 F

rü
h

-S
o
m

m
e
r,

 3
 S

o
m

m
e

r,
 4

 H
e

rb
s
t,

 5
 W

in
te

r)

Weideparzelle 1 Weideparzelle 2 Weideparzelle 3 Weideparzelle 4 Weideparzelle 5 Weideparzelle 6

 

Abb. 3  Jahreszeitliche Abfolge der Beweidung der einzelnen Weideparzellen zwischen 

2006 und 2009. 

 

Den Tierbesatz auf den einzelnen Weideflächen zeigt Abb. 4. Als Weidetiere wurden wie 

bisher Schwäbisch-Hällische Muttertiere eingesetzt, sowie ein äußerst vitaler Duroc-Eber. 

Wie bisher auch gab es in diesem Jahr junge Ferkel. 2009 wurde sowohl von der Besatz-

stärke wie auch von der Dauer der Beweidung auf den einzelnen Flächen deutlich weniger 

intensiv beweidet. Vor allem die Flächen eins bis drei zeigten deutlich Spuren der Unterbe-

weidung. Gerade im Sommer zum Zeitpunkt der besten Vegetationsentwicklung, die in die-

sem Untersuchungsjahr auch noch durch die Niederschlagsverhältnisse begünstigt wurde, 

sank die Zahl der Tiere auf 8. Diese wurden dann zusätzlich nicht konsequent auf einer Flä-

che gekoppelt. Aufgrund von Löchern im Zaun zwischen den Parzellen konnten sich die Tie-

re frei zwischen diesen Weideflächen bewegen. Wünschenswert hingegen wäre eine geziel-

te Beweidung der einzelnen Flächen mit starker Durchwühlung gewesen, um eine zu starke 

Selektion von bevorzugten Futterpflanzen zu vermeiden.  

 

Wie im Vorjahr erfolgt nach Absprache mit dem Bewirtschafter eine Nachpflege der Weide-

flächen mit starker Gehölzsukzession. Ebenso werden Flächen, die trotz entsprechender 

Grünlandentwicklung erst später beweidet werden können, nach Vereinbarung gemäht.  
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Abb. 4  Die Besatzstärke während der Beweidung der einzelnen Flächen 
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3.  Life-Effizienzkontrolle 

Methoden 

Von jeder der 6 Teilflächen der Weidefläche wird wie in den Vorjahren in 2 Begehungen eine 

Gesamtartenliste angefertigt. Für jede Art wird die Abundanz geschätzt nach dem Abundanz-

raster 1 = selten, 2 = zerstreut, 3 = häufig. Außerdem wird von jeder Dauerbeobachtungsflä-

che (5 x 5 Metern) eine Vegetationsaufnahme nach BRAUN-BLANQUET (1928) angefertigt. Die 

Entwicklung der Weidefläche wird fotografisch dokumentiert.  

 

Die Ausgangssituation 

Der Winter 2008/09 war kalt und zog sich lange mit immer wiederkehrenden Kälteeinbrüchen 

bis ins Frühjahr hinein. Zu Beginn der Beweidungssaison war die Vegetationsentwicklung ca. 

2 Wochen später als in den früheren Jahren. Auch der Frühsommer zeigte keine starken 

Trockenheitsphasen und war gleichmäßig feucht. Erst im August setzte eine Trockenperiode 

ein. Auch in diesem Jahr wurden Fläche 2 bis 4 wegen des hohen Aufwuchses gemäht.  
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Abb.5  In den Untersuchungsjahren nachgewiesene Taxa. 

 

Ergebnisse der floristischen Erhebungen 2009 

Die floristische Erfassung der einzelnen Teilflächen erfolgte bei Begehungen am 28.04.2009 

und 19.09.2009 zu mit den Vorjahren vergleichbaren Zeitpunkten. Die Anzahl der 2008 nach-

gewiesenen 259 Arten erhöhte sich auf 277 Taxa (Abb. 5). Ausgehend von 167 nachgewie-

senen Arten im ersten Untersuchungsjahr 2006 erhöhte sich die Gesamtartenzahl von 328 

nachgewiesenen Arten im Jahr 2009 auf 345 verschiedene Taxa. Sie hat sich damit in dem 
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gesamten Beweidungszeitraum mehr als verdoppelt.                    
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Abb. 6  Artenzahlen auf den Weideparzellen 1-6 der Schweineweide.  

 

Die Verteilung der Artenzahlen während der 4 Untersuchungsjahre auf den 6 verschiedenen 

Weideparzellen zeigt Abb. 6. Den stärksten Zugewinn an neu nachgewiesenen Arten lag auf 

den Weideparzellen 4 bis 6. Dieser Trend zeigt sich auch bei den bzgl. der Flächengröße 

relativierten Artenzahlen (Abb. 7). Auch wenn diese Flächen bei erster Betrachtung noch 

immer deutlich monotoner wirken als die Flächen 1 bis 3, weisen sie eine mit diesen ver-

gleichbar hohe Artenzahl auf. Gräser dominieren diese Flächen zwar noch immer sehr stark, 

doch tauchen in geringer Abundanz immer mehr neue Arten in den Weideparzellen auf. Die 

Artenerfassung der Flächen eins und zwei war durch das Vorhandensein der Weidetiere vor 

allem durch den Eber bei der zweiten Begehung im Herbst stark beeinträchtigt. Es ist daher 

davon auszugehen, dass die Arten dort nicht vollständig erfasst werden konnten. Auf diesen 

Flächen wurden geringfügig weniger Arten nachgewiesen als im Vorjahr. Die höchste Arten-

zahl zeig in diesem Jahr auf Fläche 6 mit 176 nachgewiesenen Arten ,den stärksten Zu-

wachs zeigte Flächen 5 mit einer um 50 Taxa höheren Artenzahl gegenüber dem Vorjahr. 

Die auffälligen Artenschwankungen der Kleingewässer halten weiter an. Typha latifolia 

(Breitblättriger Rohrkolben) hat sich nicht erholt und bleibt weiterhin abgestorben. Eine Erklä-

rung dafür ist nicht offensichtlich. 

2009 hat sich die Anzahl der im Untersuchungszeitraum 2006 bis 2009 gegenüber 2006 bis 

2008 neu nachgewiesenen Arten um 28 erhöht. Außerdem wurden 11 Arten gegenüber 2008 

wieder nachgewiesen. Durchweg wurden in jeder der Weideparzellen mehr als 20% neue 
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Arten festgestellt (Abb. 8 und Tabelle 1). Gründe dafür liegen vermutlich einerseits in der 

feucht milden Witterung des Sommers, durch die die Vegetationsentwicklung optimal verlau-

fen konnte, und durch die bei Keimlingen wenig Ausfälle durch Trockenheit zu erwarten wa-

ren. Andererseits wurde die Beweidung aufgrund des niedrigen Besatzes sehr extensiv 

durchgeführt, so dass auf allen Weideparzellen kaum Durchwühlung mit Bodenverletzungen 

stattfanden und keine Erholungsphasen des Aufwuchses stattfinden mussten. So war wäh-

rend der beiden Kartierungsdurchgänge auf allen Weideparzellen eine für die Artenerfassung 

ausreichend entwickelte Vegetation vorhanden. 
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Abb. 8  Neue Arten auf den einzelnen Weideflächen in der Beweidungssaison 2008 links 

und 2009 rechts. 
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Wie auch in den vergangen Untersuchungsjahren gehören zu den neu aufgetretenen Arten 

nicht nur erwartungsgemäß bei Störungen auftretenden Ruderalarten wie Amaranthus-Arten, 

Melilotus albus (Weißer Steinklee) oder Ackerwildkräuter wie Papaver (Klatschmohn). Neu 

auftretende Arten wie Betonica officinalis (Heilziest), Scrophularia nodosa (Knotige Braun-

wurz), Carex vulpina (Fuchs-Segge) oder Hasenfuß-Segge deuten eine standortgemäß zu 

erwartende Entwicklung von feuchten Hochstauden und Feuchtwiesen an. 

 
Tabelle 1  2009 neu nachgewiesen bzw. wieder nachgewiesen 

 

Acer pseudoplatanus juv. 

Alnus glutinosa juv. 

Amaranthus bouchonii 

Betonica officinalis 

Carex ovalis 

Carex vulpina 

Cerastium brachypetalum 

Deschampsia cespitosa 

Digitaria sanguinalis 

Fallopia convolvulus 

Fallopia dumetorum 

Filago spec. 

Geranium dissectum 

Gnaphalium uliginosum 

Helianthus annuus 

Hypericum maculatum 

Hypochoeris radicata 

Juglans regia juv. 

Juncus acutiflorus 

Juncus bufonius 

Leontodon hispidus 

Melilotus albus 

Papaver spec. 

Prunus spec. juv. 

Sanguisorba officinalis 

Scrophularia nodosa 

Tilia cordata 

Veronica filiformis 

 

Gegenüber 2008 wieder nach-
gewiesen: 

Bellis perennis 

Bromus hordeaceus 

Campanula rapunculus 

Carex muricata agg. 

Cyperus fuscus 

Geranium pusillum 

Knautia arvensis 

Matricaria recutita 

Persicaria hydropiper 

Portulaca oleracea 

Valerianella locusta 

 

36 Nachweise von Arten wurden 2009 nicht bestätigt (Tabelle 2). Wie in den letzten Jahren 

auch gehörten dazu einige Ackerwildkräuter und Ruderalarten, die als Opportunisten günsti-

ge Wachstumsbedingungen rasch nutzen können und dann aber auch wieder ausbleiben, 

wenn sich die Standortbedingungen ändern. Da die Beweidung durch geringere Besatzzah-

len sowie geringere Flächenintensität der Beweidung, zu weniger Bodenverletzungen führte, 

fehlten für kurzlebige Ruderalarten oder Baumkeimlinge geeignete Standorte.  

 

Tabelle 2  2009 nicht nachgewiesene Arten 

 

Acer spec. juv. 

Aethusa cynapium 

Cardamine pratensis 

Carex nigra 

Chaenarrhinum minus 

Dactylis polygama 

Epipactis helleborine 

Erodium cicutarium 

Humulus lupulus 

Lemna minuta 

Matricaria spec. 

Myosotis spec. 

Narcissus pseudonarcissus 

Oenothera biennis agg. 

Oenothera oehlkersii 

Poa angustifolia 

Potentilla recta 

Ranunculus flammula 

Ranunculus sceleratus 

Scirpus sylvaticus 
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Scrophularia umbrosa 

Scutellaria galericulata 

Silene dioica 

Solanum dulcamara 

Sorbus aucuparia juv. 

Sparganium erectum 

Tilia spec. juv. 

Trisetum flavescens 

Tussilago farfara 

Typha latifolia 

Viburnum opulus 

Viola arvensis 

Zannichellia palustris 

 

Abb. 9 zeigt den Anteil der 2009 nicht mehr nachgewiesenen Arten auf den einzelnen Wei-

deflächen. Die höheren Anteile verschollener Arten auf den Teilflächen eins bis drei beruhen 

auf der aktuellen Beweidung, die während der 2. Geländebegehung durchgeführt wurde.  
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Abb.9 Anzahl 2009 nicht mehr nachgewiesener Arten auf den einzelnen Weideflächen 

 

 

Die Entwicklung des wieder angesiedelten Kleefarns 2009 

Der Kleefarn (Marsilea quadrifolia) hat sich 2009 beeindruckend entwickelt. In diesem Jahr 

ging der Wasserstand des Kleingewässers auf den Weideflächen 3 bis 5 besonders stark 

zurück und bildete ausgedehnte Schlammflächen. Diese wurden von einem Massenbestand 

des Kleefarns auf einer Fläche von ca. 100-120 Quadratmetern besiedelt (Abb. 10). Der 

Kleefarn entwickelte dort dicht besiedelte Flächen mit der Landform, an der sich tausende 

von Sporokarpen entwickeln konnten. Er deckte dort zwischen 75 und 90 % der besiedelten 

Fläche. In den angrenzenden Flachwasserbereichen bildete er Schwimmblätter aus. Die 

Deckung der besiedelten Fläche betrug dort zwischen 30 und 50%.  
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Das Vorkommen auf Weidefläche 1 konnte auch in diesem Jahr nicht nachgewiesen werden. 

Der Wasserstand des Kleingewässers war in diesem Jahr außergewöhnlich niedrig, die Ve-

getation sehr dicht, so dass einzelne Pflanzen durchaus auch übersehen worden sein kann. 

 

Die Entwicklung des wieder angesiedelten Kleefarns von 2006-2009 

Die Entwicklung des wieder angesiedelten Kleefarns ist in den vergangenen 3 Jahren aus-

gesprochen positiv verlaufen. Innerhalb von 4 Vegetationsperioden hat sich das Vorkommen 

nach einer Ansiedlung von sechs 0,04 Quadratmeter großen Ansiedlungs-Plaques auf einer 

Fläche von mindestens 100 Quadratmetern mit einer Gesamtdeckung von ca. 90 % etabliert. 

4 von insgesamt 6 Ansiedlungs-Plaques konnten sich erfolgreich entwickeln. 2 angesiedelte 

Vorkommen sind verschollen.  

 

Es ist davon auszugehen, dass sich das Vorkommen mittlerweile stabil etabliert hat. Die 

Ausbildung von zahlreichen Sporokarpen im Jahr 2009 trägt ebenfalls zur dauerhaften Etab-

lierung bei.  

 

 

 

Abb.10 Massenbestand von Marsilea quadrifolia (Kleefarn) auf den Weideflächen 3-4. Foto: 

A. Radkowitsch (19.09.2009). 
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Abb. 11 Marsilea quadrifolia (Kleefarn) auf Weidefläche 4 mit Sporokarpen. Foto: A. Radko-

witsch (19.09.2009). 

 

 

Abb. 12 Bestand von Marsilea quadrifolia (Kleefarn) auf Weidefläche 4 mit Übergang der 

Landform zur Wasserform mit Schwimmblättern. Foto: A. Radkowitsch (19.09.2009). 
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Beobachtungen der Weidetiere 

Der Wühlerfolg der Tiere hängt überwiegend von 2 Faktoren ab: der Anzahl der Tiere mit der 

Anzahl von adulten Tieren und Jungschweinen und von der Beweidungsdauer der Weide-

parzellen. 2009 war die Anzahl der Tiere so gering wie in keinem der früheren Jahre. Außer-

dem erfolgte die Lenkung der Beweidung nur sehr ungenügend. Da die Zwischenzäune nicht 

dicht waren, konnten die Tiere sich fast ungehindert nach eigenem Gutdünken von Weide-

parzelle zu Weideparzelle bewegen. Dadurch wurde die Dauer der Beweidung auf den ein-

zelnen Parzellen nicht mehr zuverlässig gesteuert. Dies führte zu einer flächenhaften Unter-

beweidung. Keine der 6 Weideparzellen wurde daher im Jahr 2009 ausreichend lang bewei-

det und ausreichend durchwühlt. Alle Flächen waren durchgehend während der gesamten 

Weidezeit großflächig mit Vegetation bedeckt. Dies führt zu einem unnötig erhöhten Nach-

pflegebedarf. Durch die dadurch initiierte Vegetationsentwicklung mit stärkerer „Verbinsung“ 

der Schlammflächen und Gehölzentwicklung an den Kleingewässern wird mittelfristig das 

Vorkommen des Kleefarns gefährdet.  

Auch in diesem Jahr wurden die Schweine von den benachbarten Sreuobstwiesen aus mit 

Äpfeln und Trester gefüttert. Dies trägt dazu bei, dass die Tiere aus ihren Weideflächen aus-

brechen und dabei auch an etlichen Stellen die Weidezäune beschädigen.  

 

Die Ergebnisse der Schweinebeweidung 2006 bis 2009 

Obwohl die Weideflächen in jedem Jahr bedingt durch das jeweilige Wetter, zeitlicher Ablauf 

der Beweidung der einzelnen Flächen, Dauer der Beweidung etc. habituell (z.B. Grad der 

Durchwühlung) und auch bzgl. der Vegetationsentwicklung (z.B. Dominanz unterschiedlicher 

Arten) große Unterschiede zeigten, lassen sich einige grundlegende Ergebnisse und Eck-

punkte festlegen, die für die weitere Beweidung und die inhaltliche Gestaltung des Vertrages 

für die Schweinebeweidung wichtig sind: 

• Die Zahl von 10 Schweinen (1/3 Alttiere, 2/3 Jungtiere) sollte nicht unterschritten 

werden, die von 17 Tieren (1/3 Alttiere, 2/3 Jungtiere) nicht überschritten. 

• Die Beweidung beginnt spätestens am 15. April und endet frühestens am 1. No-

vember. 

• Die Tiere werden nicht zugefüttert. Kleine Mengen Schrot oder Gemüse/ Obst, 

wie sie zum Zahmhalten der Tiere nützlich sind, sind möglich. 

• Die Beweidungsdauer auf den einzelnen Weideparzellen richtet sich nach Intensi-

tät der Durchwühlung. Es ist angestrebt mindestens 2/3 der Fläche durchwühlen 

zu lassen. 

• Um sicherzustellen, dass die Tiere nicht aus der jeweiligen Parzelle ausbrechen, 

sind die Zäune regelmäßig zu kontrollieren und ggf. zu reparieren. 
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• Gehölzverjüngung und krautiger Aufwuchs von nicht beweideten Parzellen wer-

den bei Bedarf gemäht und abgeräumt. Mulchen ist nicht erwünscht. 

• Die Beweidung wird im Frühjahr bei der Parzelle angefangen, vor der die Bewei-

dung im Vorjahr aufgehört hat. 

• Sollte aufgrund einer starken Vegetationsentwicklung ausreichend Futter vorhan-

den sein und dadurch eine Parzelle in einem Jahr nicht beweidet werden und da-

durch brachliegen, ist das durchaus wünschenswert. Diese Parzelle sollte dann in 

dem Brache-Jahr vor der folgenden Weidesaison ab September gemäht und ab-

geräumt werden. 

Als geeignete Maßnahme für eine zuverlässige Steuerung der Beweidungsintensität auf den 

einzelnen Parzellen können festere Zwischenzäune mit dichteren Abständen der Stützpfos-

ten und zusätzlich zum Wildzaun noch Querlatten aus witterungsbeständigem Holz (z.B. 

Robinie) erheblich beitragen und das Ausbrechen der Tiere verhindern. 

Die notwendige Besatzstärke, Anzahl der Tiere und das anteilige Verhältnis zwischen Jung- 

und Alttieren sollte im Beweidungsvertrag stärker konkretisiert werden. 

Für die Verbesserung der Akzeptanz in der Bevölkerung von Rheinstetten wurde zu Beginn 

des Beweidungsprojektes intensiv Öffentlichkeitsarbeit mit Exkursionen, Zeitungsartikeln, 

Vorträgen und dem Aufstellen einer Infotafel über den Kleefarn und das Beweidungsprojekt 

betrieben. Besonders in Hinsicht auf die Problematik der Schweinepest war dies dringend 

notwendig. Das große Interesse und auch die gute Compliance der Bevölkerung zeigen, 

dass durch eine durchdachte Öffentlichkeitsarbeit merkbar Einfluss genommen werden kann, 

der auch wichtig ist hinsichtlich des Projekterfolges. Die Tresterfütterungen weichen die bis-

her akzeptierten Verhaltensregeln der Bevölkerung auf. Erneute Maßnahmen der Öffentlich-

keitsarbeit können dem, wie es sich ja zu Beginn des Projektes gezeigt hat, deutlich entge-

genwirken. Die Infotafel ist mittlerweile durch die Witterung stark angegriffen und wurde da-

her entfernt. Sie sollte in einer witterungsfesteren Ausführung erneuert werden und inhaltlich 

mit den Projekterfahrungen der letzten Jahre ergänzt und überarbeitet werden. 

 

4. Zusammenfassung 

Der Kleefarn (Marsilea quadrifolia) breitet sich weiter auf der Schweineweide aus. Die Be-

weidung mit Schweinen in den Jahren von 2006 bis 2009 hat sich für die Entwicklung des 

Kleefarns aber auch für die Entwicklung des Artenreichtums der Fläche als sehr positiv ge-

zeigt. Wichtig für den Erfolg sind außer Besatzstärke und Beweidungsmodus die Zuverläs-

sigkeit und Sorgfalt des Landwirtes bei der Umsetzung des Beweidungsmanagements. 
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6. Anhänge 
 
Anhang 1  Die Flächenaufteilung der Marsilea Beweidungsfläche in Rheinstetten. 
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Anhang 2  
 

Beweidungsprotokoll LIFE Schweineweide Rösteläcker 2006-2009, Rheinstetten       

              

  Datum Beweidungsbeginn/ Parzelle                   

Jahr Parzelle 1 
Anzahl 
Tiere Parzelle 2 

Anzahl 
Tiere Parzelle 3 

Anzahl 
Tiere Parzelle 4 

Anzahl 
Tiere Parzelle 5 

Anzahl 
Tiere Parzelle 6 

Anzahl 
Tiere 

Bemer-
kungen 
(z.B. Ende 
der Be-
weidung, 
Ausfallzei-
ten der 
Bewei-
dung) 

2006 07.04.2006 13 25.07.2006 12 27.08.2006 16 11.09.2006 14         

2007 22.06.2007 14 30.08.2007 13 15.09.2007 14    07.04.2007 15 30.05.2007 14   

2008 17.04.2008 12 30.05.2008 13 10.07.2008 12 30.08.2008 12 15.10.2008 12 20.10.2013 12 01.11.2008 

2009 20.05.2009 11 18.06.2009 8 02.08.2009 8 17.09.2008 8 14.04.2009 11 05.05.2009 11 19.10.2009 
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Anhang 3 Artenliste Farn- und Blütenpflanzen mit Ergänzungen zur Moos- und Algenflora 2006-2009 

 
Messtischblatt   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115 

Quadrant   2 2 2   2 2 2   2 2 2   2 2 2   2 2 2   2 2 2 

Aufnahmejahr 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 

Fläche-Nr. 1 1 1 1 2 2 2 2 3 3 3 3 4 4 4 4 5 5 5 5 6 6 6 6 

laufende Nummer   1 2 3   4 5 6   7 8 9   10 11 12   13 14 15   16 17 18 

                                      

Sippenname                                     

Acer campestre 2 1 2 2 2 2 2 1 2 1 2 1 1 . 2 1 1 . 1 1 2 1 2 1 

Acer campestre juv. 1 . . . 1 . . . . . . . 1 1 . . 1 2 . . 1 . . . 

Acer platanoides 1 1 2 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Acer platanoides juv. 1 1 . . . . . . . . 2 1 . . . . . . . . . . . . 

Acer pseudoplatanus . . . . . . . . 1 1 . . . . . 1 . . . . 1 2 2 2 

Acer pseudoplatanus juv. 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Acer spec. juv. . 1 . . . . . . . . . . . . 1 . . . . . . . . . 

Achillea millefolium 2 2 2 1 . . 2 . . . 2 . 1 1 2 . 2 1 2 . 1 . 2 . 

Aethusa cynapium . 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Agrimonia eupatoria 1 1 2 1 2 2 2 1 1 2 2 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 

Agrostis capillaris 2 1 . . 2 1 3 2 2 . 3 2 1 1 2 2 2 2 2 2 1 1 2 2 

Agrostis stolonifera 2 1 . . . 2 3 2 2 2 3 2 3 2 2 2 2 2 2 2 2 1 2 2 

Ajuga reptans 2 2 2 1 2 2 2 2 2 2 2 2 1 2 1 1 2 2 1 . 2 1 1 1 

Alisma plantago-aquatica . 1 2 2 . . . . 1 1 2 1 1 1 2 1 . 1 1 1 . . . . 

Alliaria petiolata 1 1 . . 1 1 . . . . . . . . . . . . . . 2 1 1 . 

Alnus glutinosa . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 1 2 . 

Alnus glutinosa juv. . . . . . . . . . . . . 1 . . . . . . . . . . . 

Alopecurus myosuroides . . . . . . . . . . 2 . . . . . . . 1 . . . 1 . 

Alopecurus pratensis 2 2 2 . 2 2 2 1 2 3 2 2 2 3 2 . 3 3 2 . 3 3 2 2 

Amaranthus blitum . . . 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Amaranthus bouchonii . . . . . . . . . . . . . . . . 1 . . . . . . . 

Amaranthus hybridus agg. . 1 . 1 . 1 . . . . 2 1 1 . 1 1 1 . 1 . 1 1 . 1 

Amaranthus powellii 1 . . . 1 . . . . . . . 1 . . . 1 . . . 1 1 . . 

Amaranthus retroflexus . 1 . . . . . . . . . 1 . . 1 1 1 . . . . . . . 

Anthoxanthum odoratum . . . . 1 1 . . 1 . 1 . 2 . . . . . 1 . 1 . . . 

Arabidopsis thaliana . . . . 1 1 . . . 1 . . 1 . . . 1 . . . 1 . . . 

Arrhenatherum elatius 3 3 2 3 3 2 3 3 2 2 2 2 3 3 3 2 3 3 2 2 3 3 2 2 



Life-Effizienzkontrolle – Schweinebeweidung von Marsilea-Wuchsorten 

 

 20 

Messtischblatt   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115 

Quadrant   2 2 2   2 2 2   2 2 2   2 2 2   2 2 2   2 2 2 

Aufnahmejahr 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 

Fläche-Nr. 1 1 1 1 2 2 2 2 3 3 3 3 4 4 4 4 5 5 5 5 6 6 6 6 

laufende Nummer   1 2 3   4 5 6   7 8 9   10 11 12   13 14 15   16 17 18 

Artemisia vulgaris 1 1 2 1 1 1 . . 1 1 . . . . . . 1 . . . 1 . . . 

Asparagus officinalis . . . . . . . . . . 1 . . . . . . . . . . . . . 

Astragalus glycyphyllos 1 1 . . . . . . . . . . 1 . . . . . . . . . . . 

Atriplex patula . . . . . 1 . . . . . . 1 . . . 1 . . . 1 . . . 

Avena sativa . . . . . . . . . . . 1 . . . . . . . . . . . . 

Bellis perennis . . . . . . . 1 . . . . 1 . . . . . . . . . . . 

Betonica officinalis 1 . . . 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Betula pendula 1 1 2 . 2 2 2 . 1 . 2 2 . . . . 1 . 1 1 1 1 2 1 

Betula pendula juv. . . . . . . . . . 1 . . . . 2 . 1 . . . . . . . 

Brachypodium sylvaticum 1 2 2 . . 1 . . . . . . . . . . . . . . 1 1 2 1 

Brassica napus . . . . . . . . .  . . . . 1 . . . . . . . . . 

Bromus hordeaceus . . . . . . . . . . . . . . 2 1 . . . . 1 . 1 . 

Bromus racemosus . . . . . . . 1 . . . 1 . . . 1 . . . 1 . . . 1 

Bromus sterilis 1 . . . 2 3 . . 1 3 2 . . . . . 1 . . 1 2 3 1 . 

Bryonia dioica . . . . . 1 . . 1 2 1 1 . . . . . . . . 1 1 1 . 

Calamagrostis epigejos 1 1 2 1 2 3 2 2 2 3 2 2 2 1 2 2 2 1 2 2 3 3 2 2 

Calystegia sepium 2 1 2 2 2 2 2 3 2 2 2 2 2 1 2 2 2 1 2 2 2 1 2 2 

Campanula rapunculus . . . 1 1 . . 1 1 . . 1 . . . . . . . . . . . . 

Capsella bursa-pastoris 1 1 . . . 1 2 . 1 2 . . 1 1 2 . 1 1 2 . 1 1 1 . 

Cardamine hirsuta 1 1 . . 2 3 2 . 2 3 2 . . . . . 1 . . . 1 1 1 . 

Cardamine pratensis . 1 . . . 1 . . . 1 2 . . . . . . . . . . . . . 

Carduus crispus . 1 . . . . . . . . . . 1 . . . 1 2 2 . 1 1 . . 

Carex acuta 1 . . . 1 . 1 1 1 . . . . 1 2 . 1 . . . 1 . . . 

Carex acutiformis 2 2 2 2 3 3 3 2 3 3 3 2 1 2 2 2 1 1 2 2 3 3 2 2 

Carex brizoides 1 1 1 . . . . . . . 1 . . . . . . . . . . . . . 

Carex disticha 2 2 2 1 . 1 2 . 2 2 2 . . 1 2 1 1 1 2 . 3 2 2 1 

Carex elata 2 2 2 1 . . . . 1 1 2 . 2 2 2 2 1 . . . 1 1 2 . 

Carex flacca 1 1 . . . 2 . . . . 1 2 . . . 2 1 1 2 2 . . 2 . 

Carex hirta 1 1 . 2 2 2 . . 1 1 1 . . . . 1 . . . 1 1 1 2 . 

Carex muricata agg. . . . . . . . 1 . . 1 . . . . . 1 . . . . . . . 

Carex nigra . . 1 . . 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Carex ovalis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 . . . 
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Messtischblatt   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115 

Quadrant   2 2 2   2 2 2   2 2 2   2 2 2   2 2 2   2 2 2 

Aufnahmejahr 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 

Fläche-Nr. 1 1 1 1 2 2 2 2 3 3 3 3 4 4 4 4 5 5 5 5 6 6 6 6 

laufende Nummer   1 2 3   4 5 6   7 8 9   10 11 12   13 14 15   16 17 18 

Carex spec. . . . . . . . . . . 1 . . . . . . . . . . . . . 

Carex spicata . . . . . . . 1 . . . . . . . . . . . . . . . . 

Carex sylvatica 1 1 . . . . . . . . . . . . . . 1 . . . . . 1 . 

Carex tomentosa . . . . 1 . . . . . . . . . . . . . . . 1 1 . . 

Carex vesicaria 1 1 . . . . . . 2 1 1 1 . 1 . . . . . . . . . . 

Carex vulpina . . . . 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Centaurium erythraea . . . . . . . . . . 1 . . . . . .  . . .  . . 

Centaurium pulchellum . . . . . . . . 1 1 2 2 1 1 2 2 2 1 . 2 . 1 . 2 

Cerastium brachypetalum . . . . . . . . . . . . 1 . . . . . . . . . . . 

Cerastium glomeratum 1 2 2 . 2 3 2 . 2 3 2 . 2 2 1 . 2 2 1 . 1 . 1 . 

Cerastium holosteoides 2 2 2 . 1 1 2 . 2 3 2 . 2 2 2 . 2 2 1 . 2 2 1 1 

Ceratophyllum demersum . . . . . . . . 1 1 2 2 2 1 2 2 2 1 2 2 2 1 2 2 

Chaenarrhinum minus . 1 . . . . . . . . . 1 . . . . . . . . . . . . 

Chenopodium album 1 1 . 1 . 1 1 . . . 1 1 1 . 1 1 1 . 1 1 1 . 1 . 

Chenopodium polyspermum 1 1 . 1 . . . . 1 . . 1 1 . 1 1 3 . 1 . 1 . 1 . 

Circaea lutetiana . . . . . 1 1 . 1 . 1 . . . . . . . . . 1 . 2 . 

Cirsium arvense 2 1 2 . 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 1 2 2 2 2 2 

Cirsium oleraceum .  . 1 .  . . .  . . .  . . .  . . .  . . 

Cirsium vulgare 1 1 2 . . . . 1 1 1 2 . 1 1 . . 1 1 1 1 1 1 . 1 

Clematis vitalba . . . . . . . . 1 1 2 1 . . . . . . . . . . . . 

Colchicum autumnale . . . . . . . . . 1 . . . . . . . . . . 1 1 1 . 

Convolvulus arvensis 1 1 . . 2 2 2 2 1 2 2 2 1 1 . 2 1 1 . 2 1 2 2 2 

Conyza canadensis 1 1 . . . . 2 . 1 . 1 1 1 . 1 . 1 . . . 1 1 1 . 

Cornus sanguinea 3 3 3 2 2 2 2 2 2 1 2 1 1 . . . 1 . . . 2 2 2 2 

Cornus sanguinea ssp. 
australis 1  . . 2 2 . . 2 2 2 1 .  . . 1  . . 2 2 1 1 

Corylus avellana 1 1 2 2 . . . . . . . . 1 . . . . . . . . . . . 

Corylus avellana juv. . . . . . . . . 1 . . . . 1 . . . . . . . . . . 

Crataegus laevigata . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 1 1 1 

Crataegus monogyna 1 1 . . 1 1 1 1 . . . . . . . . . . . . 1 1 1 1 

Crataegus spec. 1 . . 1 . . . 1 . . . 1 . . . 1 . . . 1 1 1 . 2 

Crepis biennis . 1 2 1 1 1 2 1 1 1 2 . 1 1 2 1 1 2 2 1 1 2 2 1 
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Messtischblatt   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115 

Quadrant   2 2 2   2 2 2   2 2 2   2 2 2   2 2 2   2 2 2 

Aufnahmejahr 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 

Fläche-Nr. 1 1 1 1 2 2 2 2 3 3 3 3 4 4 4 4 5 5 5 5 6 6 6 6 

laufende Nummer   1 2 3   4 5 6   7 8 9   10 11 12   13 14 15   16 17 18 

Cucumis sativus . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 . . . . . 

Cyperus fuscus . . . . . . . . 1 . . . 1 . 2 1 2 . 1 . 1 . . . 

Dactylis glomerata 2 2 3 2 2 2 2 2 2 3 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 3 2 2 

Dactylis polygama . . . . . . . . . 1 1 . . 1 1 . . . . . . . . . 

Daucus carota 1 . 1 1 . 1 . . 1 . . . . . 1 . . . . . 1 . . . 

Deschampsia cespitosa . . . . 1 . . . . . . . . . . . 1 . . . . . . . 

Digitaria sanguinalis . . . . . . . . . . . . . . . . 1 . . . . . . . 

Dryopteris carthusiana . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 1 1 . 

Dryopteris filix-mas . . . . . 1 . . . . . . . . . . . . . . 1 1 1 . 

Echinochloa crus-galli . 1 . . . . 1 . . . 1 1 2 . 1 1 2 . 1 . 2 1 . 1 

Eleocharis mamillata . . . . . . . . . . . 1 . . . 1 . . . . . . . . 

Eleocharis palustris . . . . . . . . . . . . . . . 1 . . . . . . . . 

Elymus repens 2 2 . . 2 2 2 2 2 2 1 1 . 2 2 1 2 2 2 1 2 2 2 1 

Epilobium angustifolium . . . . . 1 . . 1 . . . . . . . . . . . 1 . . . 

Epilobium ciliatum . . . . 1 1 . . . 1 1 . 1 . . . 1 . . . . . . . 

Epilobium hirsutum . . . .   1 . . . . 2 . . . . . 1 . . . . 1 1 2 

Epilobium lamyi . . . .   . 1 . 1 . 1 . 1 . 1 1 1 . 1 . 1 1 . . 

Epilobium parviflorum 1 . . . 2 3 . 1 1 2 2 1 1 . . . 1 2 . . 1 2 2 . 

Epilobium spec. . 2 2 . . . . . 1 . . . . 2 1 . 1 2 . . 1 . 1 . 

Epilobium tetragonum . . . . 1 . . . . 1 . . 2 . 1 . . . . . . . . 1 

Epipactis helleborine . . . .   1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Equisetum arvense 2 2 2 1 2 2 2 2 2 2 2 1 2 2 2 1 2 2 1 1 2 2 2 1 

Equisetum palustre 1 1 2 1 1 1 1 . 1 1 1 1 1 1 2 2 1 1 2 2 2 1 2 2 

Erigeron annuus 1 1 2 1 1 1 . 1 1 . . . 1 . . . 1 1 . . 1 . . . 

Erodium cicutarium . 1 . .   . . . . . . . . . . . . 1 1 . . . . . 

Erophila verna . . . . . 1 . . . . . . . . . . 1 1 1 . . . . . 

Erysimum cheiranthoides 1 2 . . 2 . 3 1 1 . 2 2 2 2 2 1 1 2 2 . 1 2 1 1 

Euonymus europaeus 2 2 2 2 2 2 2 2 1 1 2 . . . . . . . . . 1 2 2 2 

Eupatorium cannabinum . . 2 1 2 2 2 2 1 . 2 1 . . . . . . . . . . . . 

Euphorbia helioscopia . 1 . . . . . . 1 . . . . . . . . . . . 1 . . . 

Fallopia convolvulus . . . . . . . . 1 . . . . . . . . . . . . . . . 

Fallopia dumetorum . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 . . . 



Life-Effizienzkontrolle – Schweinebeweidung von Marsilea-Wuchsorten 

 

 23 

Messtischblatt   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115 

Quadrant   2 2 2   2 2 2   2 2 2   2 2 2   2 2 2   2 2 2 

Aufnahmejahr 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 

Fläche-Nr. 1 1 1 1 2 2 2 2 3 3 3 3 4 4 4 4 5 5 5 5 6 6 6 6 

laufende Nummer   1 2 3   4 5 6   7 8 9   10 11 12   13 14 15   16 17 18 

Fallopia spec. . . . .   . . . . 1 . . . . . . . . . . . . . . 

Festuca arundinacea . . . . 1 . 1 1 1 . 2 1 1 1 . . 2 1 2 1 1 . 2 . 

Festuca gigantea . . . .   . . . . . . . . . 1 . 1 1 1 . . . . . 

Festuca pratensis 1 2 . 2 . 1 . . 1 1 2 . 2 2 2 1 2 2 2 . 1 1 2 1 

Festuca rubra 1 2 2 . . 1 . . . . . . . 1 2 1 1 1 2 1 1 1 2 1 

Filago spec. 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Filipendula ulmaria 1 1 . . 1 . . 2 . . 1 1 . . . . 2 . . . 2 1 1 2 

Filipendula ulmaria ssp. 
denudata 2 2 2 . 2 2 2 . 1 1 2 . 1 1 . . 2  . . 2 2 2 2 

Frangula alnus . . . .   . . . . . . . . . . . . . . . 1 1 1 . 

Fraxinus excelsior . . . . . . . . 1 . . . . . . . . . . . . . . . 

Fraxinus excelsior juv. . . . . 1 1 1 . . . 2 . . . 2 . . . . . . . . . 

Galeopsis tetrahit 1 1 . . 2 2 2 2 1 2 2 1 1 . . . . . . . 2 2 2 2 

Galium album 2 2 3 2 2 2 3 2 2 2 3 3 2 2 2 2 2 2 2 1 2 2 2 2 

Galium aparine 2 3 3 . 2 3 2 2 2 2 3 2 1 2 . . 2 2 2 . 2 2 2 2 

Galium palustre 2 2 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Galium uliginosum . . . .   1 . . 1 1 2 . . . . . . . . .   . . . 

Galium verum 1 1 . 1 1 1 3 1 1 2 3 1 . . . . . . . . . . . . 

Geranium columbinum 1 . . . 1 1 . . . 1 1 . . 1 . . . 2 . . . . . . 

Geranium dissectum . . . . . . . . . . . . 1 . . . . . . . . . . . 

Geranium molle . . . . . . . . . . 1 . . . . . . . . . . . . . 

Geranium pratense 1 1 . . . . . . 1 . 2 . 1 1 . . 1 2 . . 1 1 1 . 

Geranium pusillum . . . . . . . . 1 . 1 . 1 . . 1 1 . . . . . . . 

Geranium pyrenaicum 1 . . . 1 . . . . . . . . 1 . . . . . . . . . . 

Geranium spec. . . . . . . 1 . . . . . 1 . 1 . . . 1 . . . . . 

Geum urbanum 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 . 1 2 2 2 

Glechoma hederacea 2 2 3 2 1 2 3 2 1 1 1 2 1 1 2 1 2 2 2 1 2 1 2 2 

Glyceria fluitans . . . . . . . . . . . . . . . . 1 . . . 1 1 1 . 

Gnaphalium uliginosum . . . . . . . . . . . . 1 . . . . . . . . . . . 

Helianthus annuus . . . . . . . . 1 . . . . . . . 1 . . . . . . . 

Heracleum sphondylium 1 1 2 1 . . . . 1 . . 1 1 . . . 1 1 . . 1 1 2 2 

Holcus lanatus 2 2 2 2 2 2 3 2 2 2 2 2 3 3 1 2 3 3 2 . 2 2 2 2 
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Messtischblatt   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115 

Quadrant   2 2 2   2 2 2   2 2 2   2 2 2   2 2 2   2 2 2 

Aufnahmejahr 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 

Fläche-Nr. 1 1 1 1 2 2 2 2 3 3 3 3 4 4 4 4 5 5 5 5 6 6 6 6 

laufende Nummer   1 2 3   4 5 6   7 8 9   10 11 12   13 14 15   16 17 18 

Hordeum vulgare . . . . . . . . . . . 1 . . . . . . . . . . . . 

Humulus lupulus . . . . . 2 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Hypericum maculatum . . . . . . . . . . . . . . . . 1 . . . 1 . . . 

Hypericum perforatum 1 1 1 1 2 2 2 1 1 1 2 1 1 2 2 1 1 1 . . 1 1 2 1 

Hypochoeris radicata 1 . . . . . . . . . . . . . . . 1 . . . . . . . 

Iris pseudacorus 1 1 1 1 . . 1 . 1 1 2 1 1 1 . . 1 . . . 2 2 2 1 

Juglans regia 1 1 1 . 1 1 1 . . . . . . . . 1 . . . . 1 1 2 1 

Juglans regia juv. . . . . 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Juncus acutiflorus . . . . . . . . 1 . . . . . . . . . . . . . . . 

Juncus articulatus 1 1 . . . . . . 1 2 2 1 2 1 2 1 2 1 2 . 1 . . 1 

Juncus bufonius . . . . . . . . . . . . . . . . 1 . . . . . . . 

Juncus effusus 1 1 2 2 3 3 2 2 2 3 2 2 . 1 2 2 2 1 . . 2 2 1 1 

Juncus inflexus 2 2 2 1 . . 1 1 1 1 2 1 . 1 1 1 1 1 . . 1 2 . . 

Knautia arvensis . . 1 . . . . . . . . . . . . . 1 . . . . . . . 

Lactuca serriola . 1 . . 1 1 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Lamium album 1 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 1 . . 

Lamium purpureum 1 1 . . 1 3 2 . 1 2 . . . . 2 . 1 1 1 . 1 2 . . 

Lapsana communis . . . 1 1 2 . 1 1 . . . 1 . . . 1 . . . 1 2 1 . 

Lathyrus pratensis 1 1 1 . 2 2 2 2 2 2 2 2 2 1 2 1 1 1 2 . 2 . 2 1 

Lemna minor 1 . 2 1 . 1 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Lemna minuta . 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Leontodon hispidus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 . . . 

Leucanthemum vulgare 1 1 1 1 . . . . . . . . . . . . 1 . . . . . . . 

Ligustrum vulgare . 1 . . 2 2 2 2 . 2 2 2 . . . . . . . . . . . . 

Linaria vulgaris 1 1 1 2 1 1 2 2 1 . 2 3 1 1 2 2 1 2 2 . 2 2 1 2 

Lolium perenne . 2 . . . 1 2 1 2 2 2 1 2 3 2 1 2 3 2 . 2 2 2 1 

Lotus corniculatus 1 1 . . 1 1 2 . 2 2 2 2 . 1 2 . 2 2 2 . 2 . 2 . 

Lotus uliginosus . 1 . . . . . . 1 . 1 1 . . . . . . . . . . . . 

Luzula campestris . 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 . . . 

Lychnis flos-cuculi . . . . . . . . 1 1 2 2 . . . . . . . . . . . . 

Lycopus europaeus 1 1 . 1 . . . . 1 1 2 1 1 . . . . . . . 1 1 2 1 

Lysimachia nemorum . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 . 
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Messtischblatt   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115 

Quadrant   2 2 2   2 2 2   2 2 2   2 2 2   2 2 2   2 2 2 

Aufnahmejahr 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 

Fläche-Nr. 1 1 1 1 2 2 2 2 3 3 3 3 4 4 4 4 5 5 5 5 6 6 6 6 

laufende Nummer   1 2 3   4 5 6   7 8 9   10 11 12   13 14 15   16 17 18 

Lysimachia nummularia 1 1 . . . . 2 . 1 . . . . . 2 . 1 1 2 . 1 . . . 

Lysimachia vulgaris 1 1 1 2 1 1 2 2 1 1 2 1 . 1 1 1 . . . . 1 1 1 1 

Lythrum salicaria 3 1 2 2 3 3 3 3 2 3 3 2 3 2 2 2 1 2 2 2 2 3 2 2 

Malva moschata 1 2 1 . . 1 2 2 . 1 1 1 . . . . . . . . . . . . 

Marsilea quadrifolia . . 1 . . . . . 3 3 1 . 3 2 1 . 3 1 1 . . . . . 

Matricaria discoidea . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 . . . . . 

Matricaria recutita . . . . . . . . 1 . . 1 . . . . . . . . . . . . 

Matricaria spec. . . . . . 2 . . . 2 . . . . . . . . . . . . . . 

Medicago lupulina 1 1 2 1 . . 2 . 1 . 2 . . 2 2 1 1 . . . 1 1 1 1 

Melilotus albus 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Mentha aquatica 1 1 2 1 . . . . 1 . 2 . . . . . . . . . . . . . 

Molinia caerulea . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 2 2 1 

Myosotis arvensis . . . . 1 2 1 1 1 . . . . . . . 1 1 2 . . . . . 

Myosotis spec. . . . . . 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Myriophyllum spicatum 1 1 2 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Narcissus pseudonarcissus . . . . . 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Oenothera biennis agg. . 1 . 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Oenothera oehlkersii . 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Ononis spinosa . 1 . . . . . . 1 . . 1 . . . . . . . . . . . . 

Oxalis dillenii . . . . . . . . . . . 1 . . . . . . . . . . . . 

Oxalis fontana . . . . . 1 . . 1 . . 1 1 . . . . . 1 . . . . . 

Papaver rhoeas 1 . . 1 . 2 . 1 . 1 1 1 . . . . 1 2 1 . . 2 . . 

Papaver spec. . . . . . . . . 1 . . . . . . . 1 . . . . . . . 

Pastinaca sativa . . . . . . . . . . 1 . . . . . . . 1 . . . . . 

Persicaria amphibia 1 2 . 2 1 1 . 2 1 . 2 2 2 . 2 1 2 1 2 1 1 . 1 1 

Persicaria dubia  . . . . . . . 1 . . . 1 . . . . . . . . . . . . 

Persicaria hydropiper . . . . . . . . 1 . 2 1 . . . . . . . . . . . . 

Persicaria lapathifolia 1 1 . . . 2 2 . 1 2 . 1 1 1 1 1 2 1 1 . 2 1 1 . 

Persicaria maculosa 1 1 . 2 . 1 2 . 1 . 2 1 1 2 1 1 2 2 2 . 1 1 1 1 

Phalaris arundinacea . . . . . . 2 2 1 2 3 2 . 2 . . 1 . . . 2 3 2 2 

Phleum pratense 2 . 2 . 2 2 2 2 2 2 2 2 1 1 2 2 1 1 2 2 1 1 2 2 

Phragmites australis 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 2 2 2 2 2 2 1 2 2 1 1 2 2 
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Messtischblatt   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115 

Quadrant   2 2 2   2 2 2   2 2 2   2 2 2   2 2 2   2 2 2 

Aufnahmejahr 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 

Fläche-Nr. 1 1 1 1 2 2 2 2 3 3 3 3 4 4 4 4 5 5 5 5 6 6 6 6 

laufende Nummer   1 2 3   4 5 6   7 8 9   10 11 12   13 14 15   16 17 18 

Picris hieracioides 1 . 1 . 1 . 1 1 . . . 1 1 . . . 1 1 1 . 1 . . . 

Plantago lanceolata 3 3 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 1 2 2 2 2 3 2 2 2 2 2 2 

Plantago major 1 . . . 1 . . . . . . . 1 1 1 1 1 . . . . . . . 

Plantago media . . . . . . . . . . . . 1 1 . . 1 1 . . 1 . 2 . 

Poa angustifolia . . . . . . . . . 1 . . . . . . . . . . . . . . 

Poa annua 2 2 2 . 2 2 2 . 2 2 1 . 2 2 1 . 1 2 1 . 1 2 . . 

Poa palustris . . . . 1 2 1 . 1 . 1 . . . . . . 1 . . 1 . 1 . 

Poa pratensis 2 2 3 . 2 2 . 2 2 2 1 2 2 2 2 2 1 1 2 2 1 1 2 2 

Poa trivialis 2 2 2 . 2 2 2 2 2 2 1 2 2 2 2 1 2 2 2 1 2 3 2 1 

Polygonum aviculare agg. 1 2 . . 1 1 . . 1 2 2 . 2 1 1 1 2 1 1 . 1 1 1 . 

Polygonum brittingeri . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 . . . . . 

Populus alba 1 1 2 2 . . . . . . . . . . 1 1 . . 1 . .  . . 

Populus alba juv. . . . . . . . . . 1 . . . . . . . . . . . . . . 

Populus spec. juv. . . . . . . . . 1 . 1 . . . 1 . . . . . . . . . 

Portulaca oleracea . . . . . . . . . . . . . . . 1 1 . . . . . . . 

Potamogeton cf. trichoides 1 1 . . . . . . . . . . . . . . 1 . . . . . . . 

Potamogeton nodosus . . . . . . . . 1 1 2 2 2 1 2 2 3 1 2 2 1 1 2 2 

Potentilla anserina . . . . . . . . 1 . . . 1 . . . 1 1 2 . . . . . 

Potentilla recta . 1 . . . . . . . . 1 . . . . . . . . . . . . . 

Potentilla reptans 2 2 3 2 2 2 2 2 1 2 2 2 1 . . . 2 1 2 1 2 2 2 1 

Prunella vulgaris 1 1 2 2 1 2 . . 1 . 2 1 1 . . . 1 . 2 . . . 2 . 

Prunus avium 2 2 2 2 1 1 . . 2 2 2 1 2 . . . . . . . 2 2 2 1 

Prunus cerasifera 3 1 1 . 3 3 2 1 2 2 2 1 . . . . . . . . 1 . . . 

Prunus padus 1 1 1 1 1 1 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Prunus spec. juv. . . . . . . . . 2 . . . 1 . . . 1 . . . 1 . . . 

Prunus spinosa 1 1 2 2 1 1 2 2 . 1 2 2 . . . . . . . . 1 1 2 1 

Pyrus communis . . . . . . . . . 1 1 . . . . . . . . . 1 . . . 

Pyrus spec. juv. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 . 

Quercus robur 2 2 2 2 2 2 2 2 2 1 2 2 1 1 . 1 1 1 1 1 1 1 2 1 

Quercus robur juv. . 1 . . . . 1 . 1 . . . . . . . . . . . . . . . 

Ranunculus acris 1 2 2 1 2 2 2 1 2 2 2 2 2 2 2 1 2 3 2 1 2 2 2 1 

Ranunculus bulbosus . 1 . . . . . . 1 1 . . 1 . . . 1 1 1 . 1 2 . . 
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Messtischblatt   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115 

Quadrant   2 2 2   2 2 2   2 2 2   2 2 2   2 2 2   2 2 2 

Aufnahmejahr 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 

Fläche-Nr. 1 1 1 1 2 2 2 2 3 3 3 3 4 4 4 4 5 5 5 5 6 6 6 6 

laufende Nummer   1 2 3   4 5 6   7 8 9   10 11 12   13 14 15   16 17 18 

Ranunculus ficaria 1 1 . . 2 2 2 . 1 2 2 . . . . . . . . . 1 . . . 

Ranunculus flammula . . . . . . . . . 1 1 1 . . . . . . . . . . . . 

Ranunculus repens 1 . . . 2 2 2 . 1 2 1 1 1 1 . . 2 2 2 1 1 1 2 1 

Ranunculus sceleratus . 1 . . . . . . . . 1 . . . . . . . . . . . . . 

Raphanus raphanistrum . . 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Rhinanthus alectorolophus . . . . 1 . . . . 1 1 . 2 . . 1 2 1 . 1 2 . . 1 

Robinia pseudoacacia . . . . . . . . 1 1 1 1 . . . . . . . . . . . . 

Rosa canina agg. . . . . 1 1 . . . . . 1 . . . . . . . . . . 1 . 

Rosa spec. 1 . . . . . 1 . 1 . . . . . . . . . . . . . . . 

Rubus armeniacus 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 1 . . 

Rubus caesius 3 3 3 3 3 3 3 2 2 3 2 2 2 1 1 1 2 1 2 1 3 3 2 2 

Rubus fruticosus agg. 2 2 3 2 2 2 2 2 1 2 2 2 2 1 1 1 1 1 2 1 1 2 2 2 

Rubus idaeus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 1 1 . 

Rumex acetosa 1 1 . . . . . . 1 . 2 . 1 1 . 1 . 1 1 . . 1 1 . 

Rumex acetosella . . . . . . . . . . 1 . . . . . . . . . . . . . 

Rumex crispus 1 1 2 . 2 2 2 2 2 2 2 1 2 2 1 1 2 2 1 1 2 3 2 1 

Rumex obtusifolius 1 1 . . 1 1 2 2 . . . . 2 1 2 1 1 1 1 1 1 1 2 . 

Salix alba 1 1 2 2 2 2 2 2 1 2 2 2 . . . 1 . . . 1 1 2 2 2 

Salix aurita 2 2 2 2 1 1 2 2 1 1 2 2 1 1 . . . . . . 1 . 1 1 

Salix caprea 2 2 2 2 2 1 2 2 1 2 2 . . . . . 1 1 1 1 1 2 2 2 

Salix cinerea 2 2 2 2 2 3 3 2 3 2 2 2 2 2 2 1 2 1 2 1 2 2 2 1 

Salix purpurea 2 2 2 2 1 1 2 2 2 1 2 2 2 1 2 1 1 1 2 1 1 1 2 1 

Salix spec. . . . . . . . . . . . . 2 . . . . . . . . . 1 . 

Salix spec. juv. . . . . . . . . . . 1 . 2 . . . . . . . . . . . 

Salix x rubens = S. alba x 
fragilis 2 2 . . 2 3 1 1 1 3 . . 2 1 . . 1 . . . 2 3 1 1 

Sambucus nigra 2 2 2 2 2 2 2 . 2 2 2 1 . . . . . . . . 2 2 2 1 

Sanguisorba officinalis . . . . . . . . . . . . 1 . . . . . . . 1 . . . 

Schoenoplectus tabernae-
montani . . .  . . . . . . 1 2 2 1 1 2 1 . . . . . . 2 1 

Scirpus sylvaticus . . . . . . . . . . 1 . . . . . . . . . . 1 2 1 

Scrophularia nodosa 1 . . . 1 . . . . . . . 1 . . . 1 . . . . . . . 
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Messtischblatt   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115 

Quadrant   2 2 2   2 2 2   2 2 2   2 2 2   2 2 2   2 2 2 

Aufnahmejahr 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 

Fläche-Nr. 1 1 1 1 2 2 2 2 3 3 3 3 4 4 4 4 5 5 5 5 6 6 6 6 

laufende Nummer   1 2 3   4 5 6   7 8 9   10 11 12   13 14 15   16 17 18 

Scrophularia umbrosa . . . . . . . . . . . . . 1 . . . 1 . . . . . . 

Scutellaria galericulata . . . . . . . . . . 1 . . . . . . . . . . 1 . 1 

Securigera varia 1 1 . 1 1 1 . 2 1 1 2 1 . . . . . . . . . . . . 

Senecio aquaticus . . . . . . . . . . . . . . . 1 . . . . . . . . 

Senecio erucifolius 2 2 2 2 1 2 2 1 1 . . . 1 . . . 1 2 1 . 1 . . . 

Senecio jacobaea 1 1 2 2 1 2 . 1 . 1 . 1 . . . . . 1 2 . .  . . 

Senecio vulgaris . . . . . . . . . . 1 . 1 . . . 1 1 . . 1 . . . 

Setaria pumila 1 1 . . 1 . 1 . 1 . 1 . 2 . 1 . 2 . 1 . 2 1 . . 

Setaria viridis . . . . . . . . 1 . 1 . 1 . . . . . . . 1 1 . . 

Silene dioica . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 . . 

Silene latifolia ssp. alba 2 2 2 1 . . . . 1 1 . . . . . . 1 . . . 1 . . . 

Sinapis arvensis 1 1 . 1 2 2 . 1 1 . 1 . . . 1 . 1 1 1 . . . 1 . 

Sisymbrium officinale . . 1 . 1 1 . 1 . . . . . . 1 . . . . . . . . . 

Solanum dulcamara . . . . . 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Solanum lycopersicum . 1 . . . . . . . . . . . . . . 1 . 1 . . . 1 . 

Solanum nigrum . . . . . . . . . . . 1 1 . 1 1 . . . . . . . . 

Solidago gigantea 2 2 2 2 2 3 2 1 3 3 2 2 1 2 1 1 2 2 1 1 2 2 2 1 

Sonchus asper . 1 . . . . . 1 . . 1 . 1 . 1 . 1 . 1 . 1 1 . . 

Sonchus oleraceus . . 2 . 1 2 2 1 1 . 1 1 1 . 2 . 1 . 1 1 1 1 2 . 

Sorbus aucuparia juv. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 1 . 

Sparganium erectum . . . . . . . . . 1 1 . . . . . . . . . . . . . 

Stachys palustris 1 1 . . . . 1 1 1 . 1 1 1 . 1 1 1 . 2 . 1 . 2 . 

Stachys sylvatica . . . 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 . 

Stellaria media . . . . . . . . 1 . 2 . 2 . . . 1 2 2 . 1 2 2 . 

Symphytum officinale agg. 1 2 2 1 2 2 2 1 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 

Taraxacum officinale agg. 2 2 2 . 1 1 2 1 2 2 1 1 2 2 2 1 3 2 2 1 2 2 2 1 

Tilia cordata .    1    .    .    .    .    

Tilia spec. juv. . . . . . 1 . . . . . . . . . . . . . . . . 1 . 

Trifolium dubium 1 1 . . . 1 . . . . 2 . 1 . 1 . 2 1 1 1 1 2 1 1 

Trifolium pratense 1 1 2 2 1 1 2 . 2 1 2 2 2 1 2 1 3 2 2 1 2 2 2 1 

Trifolium repens 2 2 2 2 1 2 2 2 1 2 2 2 3 2 2 1 2 2 2 1 2 2 2 1 

Tripleurospermum perfora- . 1 . . 2 . . 2 1 1 2 1 1 . 1 . 2 1 1 . . . . . 
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Messtischblatt   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115 

Quadrant   2 2 2   2 2 2   2 2 2   2 2 2   2 2 2   2 2 2 

Aufnahmejahr 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 

Fläche-Nr. 1 1 1 1 2 2 2 2 3 3 3 3 4 4 4 4 5 5 5 5 6 6 6 6 

laufende Nummer   1 2 3   4 5 6   7 8 9   10 11 12   13 14 15   16 17 18 

tum 

Trisetum flavescens . 1 . 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Triticum aestivum . . . . . . . . . . . 1 . . . . . . . . . . . . 

Tussilago farfara . . . . . 1 2 . . . . . . . . . . 1 . . . . . . 

Typha latifolia . . . . . . . . . 1 2 2 . 2 2 2 . 1 2 2 . 1 2 2 

Typha spec. . . . . . . . . . . . 2 . . . . . . . . . . . . 

Ulmus campestris . . . . 1 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Urtica dioica 2 1 2 . 2 2 2 . 2 3 2 1 2 1 2 1 2 2 2 1 2 3 2 1 

Utricularia australis 1 1 2 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Valeriana officinalis agg. . 1 . . 1 . 1 . 1 1 2 . 1 1 1 1 . . . . 1 1 1 1 

Valeriana wallrothii 1 . . . 1 2 . 1 1 . . . 1 . . . 1 . . . 1 2 1 . 

Valerianella carinata . . . . 1 1 . . . 1 . . . . . . . . . . . . . . 

Valerianella locusta . . . . . . . . 1 . 1 . . . . . . . . . . . . . 

Verbascum spec. 1 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Verbascum thapsus 1 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Verbena officinalis 1 1 . . 1 1 . . 1 . 2 1 . . 1 . . . . . . . . . 

Veronica arvensis 1 2 . . 1 2 . . . 1 2 . . 2 . . 1 2 1 . 1 2 1 . 

Veronica chamaedrys 1 2 . . 1 2 . . 1 1 2 2 1 1 . . 2 1 1 . 1 1 2 . 

Veronica filiformis . . . . . . . . 1 . . . 1 . . . 1 . . . 1 . . . 

Veronica hederifolia 1 1 . . 1 3 . . 1 3 2 . . . . . 1 1 . . . 3 . . 

Veronica persica 1 2 2 . 1 1 . . 1 2 2 1 2 . . . 1 1 1 1 . . . . 

Veronica serpyllifolia 1 . 1 . 1 2 . . 1 2 2 2 2 . 1 . 1 1 . 1 1 . 1 . 

Veronica sublobata . . . . 1 1 1 . . 1 . . . . . . . . . . . . . . 

Viburnum lantana 1 1 2 . 2 2 . . 1 1 . 1 . . . . . . . . 1 2 1 1 

Viburnum opulus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 . . 

Vicia angustifolia 1 1 . . . 1 . . . . 1 . . 1 1 . . 2 1 . . . 1 . 

Vicia cracca 1 . . 2 2 2 2 2 1 2 2 2 2 . . . 1 . . . . . . 1 

Vicia hirsuta 1 1 2 . . 2 1 1 2 2 1 1 2 1 1 1 1 1 1 1 2 2 1 . 

Vicia sativa 1 1 1 . 2 2 1 . 1 . 1 . 2 1 1 . 1 2 1 1 1 2 1 . 

Vicia sepium 1 1 3 2 2 2 2 1 1 2 2 2 1 1 1 2 1 1 2 2 2 . 2 1 

Vicia tetrasperma 1 1 . . 2 2 . 1 1 2 2 1 1 1 1 1 1 2 1 1 1 2 1 1 

Vincetoxicum hirundinaria . . . . . . 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . 
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Messtischblatt   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115   7115 7115 7115 

Quadrant   2 2 2   2 2 2   2 2 2   2 2 2   2 2 2   2 2 2 

Aufnahmejahr 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 2009 2008 2007 2006 

Fläche-Nr. 1 1 1 1 2 2 2 2 3 3 3 3 4 4 4 4 5 5 5 5 6 6 6 6 

laufende Nummer   1 2 3   4 5 6   7 8 9   10 11 12   13 14 15   16 17 18 

Viola arvensis . 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Viola stagnina . . . . . . . . . . . 1 . . . . . . . . . . . . 

Zannichellia palustris . 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

                               

                               

                               

Lebermoose                               

Riccia fluitans 1 . 3 3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

                               

Armeuchteralgen                               

Chara globularis . 1 . . . . . . . 1 . . . . . . . . . . . . . . 

Chara spec. . . 2 . . . . . . . . . . . . . 1 . . . . . . . 

Chara contraria . . . . . 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Chara vulgaris . 1 . . . . . . . 1 . . . 2 . . . . . . . . . . 

 
 
Rote Schrift   2006 erstmals nachgewiesen 
Grüne Schrift  2007 erstmals nachgewiesen 
Blaue Schrift  2008 erstmals nachgewiesen  
Orange Schrift 2009 erstmals nachgewiesen 
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Anhang 4  
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Anhang 5  R-/H-Werte der Wiederansiedlungsflächen und Entwicklung des Klee-

farns 
 

R-Wert H-Wert 
Teilfläche Gauß-Krüger Koordinaten Unschärfe [m] 

Entwicklungstendenz 
2009 sonstiges 

Fläche 3 3446751 5425303 2,8 !!!  

Fläche 4a 3446752 5425294 3,4 !!!  

Fläche 4b 3446751 5425291 3,4 !!!  

Fläche 5 3446754 5425284 3,9 +++  

Fläche 1a 3446654 5425476 4 ? Dauerbeobachtungsfläche 

Fläche 1b 3446654 5425463 4 ?  

!!! Flächendeckende Besiedlung mit Landform (Entwicklung von Sporokarpen) und 

Schwimmblättern 

+++ maximaler Radius des Vorkommens > 3 m 

++  maximaler Radius des Vorkommens 1-3 m 

+  maximaler Radius des Vorkommens < 1 m 
?  unklar 
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Anhang 6  Dauerbeobachtungsfläche auf Teilfläche 1a 

 

Datum/Zeitraum             1.8.2006 

Flachwasserbereich eines Kleingewässers mit Mosaik aus offenen Schlammflächen, flachen Wassermulden, Juncus- und 

Seggen-Bulten. 

Deckung der Kraut-/Grasschicht  45% 

 

Datum/Zeitraum             28.11.2007 

Schwimmblattzonen eines Kleingewässers mit Mosaik aus offenen Schlammflächen, flachen Wassermulden. Aufgrund starker 

Beweidungseffekte am 1.8.2007 keine Vegetationsaufnahme sinnvoll. 

Deckung der Kraut-/Grasschicht  2% 

 

Datum/Zeitraum             30.09.2008 

Schwimmblattzonen eines Kleingewässers mit Mosaik aus offenen Schlammflächen, flachen Wassermulden.  

Gesamtdeckung    100% 

Strauchschicht      80% 

der Kraut-/Grasschicht   20% 

Moosschicht     100% 

 

Datum/Zeitraum             19.09.2009 

Trockengefallener Flachwasserbereich eines Kleingewässers.  

Gesamtdeckung    100% 

Strauchschicht      80% 

der Kraut-/Grasschicht   20% 

Moosschicht     100% 

 

 

 2006 2007 2008 2009 
Carex acutiformis +    + + + 

Carex hirta                                                            +       

Carex spec.                                                            2 b  1   

Carex vesicaria   2a 2b 

Centaurium pulchellum                                                  2 m    + 

Chara globularis                                                       0     +  

Chara vulgaris                                                         0     +  

Cirsium arvense                                                        +       

Equisetum palustre                                                     +     + + 

Geum urbanum                                                           +       

Hypericum perforatum                                                   +     1 1 

Iris pseudacorus  +   

Juncus articulatus                                                     +     1 1 

Juncus inflexus                                                        +     1 1 

Lathyrus pratensis                                                     +      + 

Lycopus europaeus                                                      +     + + 

Lysimachia vulgaris                                                    +       

Lythrum salicaria                                                      1     1 2a 

Marsilea quadrifolia                                                   +       

Phragmites communis                                                    2 a  1 1 2a 

Ranunculus repens                                                      +      + 

Riccia fluitans                                                        0    +   

Salix cf. viminalis juv.                                               +     + + 

Salix cinerea juv.                                                     1     + + 

Salix cinerea seitlich   4 4 

Salix purpurea                                                         1       

Salix x holosericea = S. 

viminalis x cinerea                          

 +       

Solidago gigantea                                                      +       

Stachys palustris                                                      +       

Trifolium repens                                                       +       

Vicia sepium                                                           +     + + 

     

     

Gesamt: 28 Arten 5 Arten 15 Arten 16 Arten 
 

gesamtes Begehungsgebiet:  
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Anhang 7  Vegetationsaufnahme auf Ansiedlungsfläche des Kleefarns an 
Flachgewässer der Teilflächen 3,4 und 5 
 
M 

Datum/Zeitraum            3.10.2006 

Wechselfeuchte Zone an Kleingewässer 

Deckung der Kraut-/Grasschicht 25% 

 

Datum/Zeitraum            12.10.2007 

Schwimmblattzone an Kleingewässer 

Deckung der Kraut-/Grasschicht 25% 

 

Datum/Zeitraum            30.09.2008 

Schwimmblattzone an Kleingewässer 

Deckung der Kraut-/Grasschicht 20% 

 

Datum/Zeitraum            19.09.2008 

Trocken gefallene Schwimmblattzone an Kleingewässer 

Deckung der Kraut-/Grasschicht 100% 

 

 

 2006 2007 2008 2009 
Agrostis stolonifera                                                  +     + + 

Alisma plantago-aquatica  1 + + 

Carex spec.                                                            +     + + 

Centaurium pulchellum                                                  2 m   + 2m 

Ceratophyllum demersum                                                 3    1 1 + 

Chara spec.  + +  

Juncus articulatus                                                     2 m   + 1 

Marsilea quadrifoli  1 2a 4 

Phragmites communis                                                    1    1 + + 

Potamogeton nodosus                                                    +    2a 1 + 

Salix purpurea juv.                                                    +    + + + 

Salix spec. Juv.                                                       1     1 + 

Salix x holosericea = S. Viminalis x 

cinerea                           

 +       

Schoenoplectus tabernaemontani                                         1    1 +  

Solidago gigantea                                                      +       

Trifolium repens                                         +       

Typha latifolia                                                        1    3 1  

Utricularia australis                                                  +     +  

Gesamt 16 8 15 11 

 


